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bacfte er feine Grlebniffe auê unb fonnte
nicfjt genug rüfjmen, loaê bic fjübfcfje blonbe
Eoiffcufc für ein anftänbiger, faubercr graf?
fei unb mit roefd)' jarter §anb fic ibn alten
Sradjer bebient bätte. $dj legte aueb nodj
berfdjiebene bürre 5ßrügel in baê auflobcrnbe
geuer unb abenbê ftiegen bic jüugern Dffü
jiere beê ©tabeê nadj ©ebilta" hinunter,
um ftd) beim S3arbicr" rafteren ju laffen.
©ogar ber Duartiermeifter befdjlofj, mit ber
grftelfung feineê SSoiïbarteë borberfjanb nod)
jujuroarfen.

S3on ba ab inar unfer ©tab ganj fidjer ber
beftrafierte ber ganjen fdjtoetjerifdjen 2tr=

mee, roaë audt) ber |>err Oberft in ber
folgenben SBodje beim ©amêtagê=3îabbort
bertoorbob, allerbingë mit ber SSemerfung, cr
finbe, es lange, luenn fid) bie jüngern §er=
ren in ber SBodje fieben SJtal rafteren laffen.
Srcimal im Sage cingefeift ju roerben, fei
nur bem .'perrn Cuartiermciftcr geftattet, ber
fjieju bie befonbere Ërlaubniê erhalten babe.

Sfnbere ©täbtdjcn, anbere 9Käbd)cn! 9îadj
einem DJconat tourben roir inê 33ünbnerlanb
berfefjt unb am ïïîettjabr auê bem Sienft
entlaffen.

Dcadj Sa^rcn' ai§ oer Srieg längft ju
(Snbe toar, fam iaj jufättig toieber einmal

nact) ©ebiHa", alê mid) ber 93art blö^Iicb
in alter Gcrinnerung ju fted)en begann unb
id) ben SBeg in bie Saubtgaffe jum S3arbier»
laben einfdjtug. Sort fafjen jroei langtoeiligc
gefdjntetjelte Goiffcure, bie midj lebern unb
troden bebienten unb fjodjbeutfd) anrebeten.
ftà) frug ber fjübfdjen 33tonbinc bon 1914
nadj. Ob-'/' ï>iefî es», rM* ift längft berfjci=
ratet unb bcfiçt fdjon brei Suben, ftrantntc
ßibgenoffen! ©ic loobut jc|t im 33crnbiet
unb bat cê febr fdjön. ftf)t 'Mann toar anno
1914 Duartiermeifter in irgenb einem 9re=

giment, baê einige SBodjen oben ant 23erge
lag!" Jtomot

Mein Papa raucht nun
nocfi OPAL Stumpen?"

DEN WEISSEN Nostrano in Flaschen

IN DER BAUERNSTUBE .usterhoi«
in Küsnacht (Zeh.) MUSSEN SIE PROBIEREDirekt vom Produzenten. MARIA BtNEDETI.
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Schuhcreme
Beliebt ist enorm
Die Schuhcreme Reform!

Ueberall erhältlich.
Criem.-Fabr.Ed.Neuensoriwander

Zürich-Wollishofen.

il

ipatcwSotjtcn" roünfctjt baè

Älter
Unb sieht fte allen »or.
Unb rebet man com

Stebelfpalter,
2)enft jeber cn Jpumor.

(Sohlen
ftnb libérait ju feaben

Sobter
Steumarft 18, 3üridj 1. COGNAC

DUPONT
Generalvertretung :

Import A.G. Luzern.

freiavon
Edelieife

zum Waschen
Baden
Rasieren
Shampoonieren etc.

benutzen. Keine Ablagerungen in
Seifenschalen und keine Seifenresten mehr;
bis zum letzten Körnchen aufzubrauchen.
Von TRESAVON nur immer kleines
Q uantum nehmen, denn es schäumt stark

Tresavon ist Schweizerfabrikat
und wurde auf der Gastwirteausstellung
mit Goldener Medaille prämiert!

Bei Shampoon tlaarzuerst nass machen,
dann wenig drauf streuen, schäumt stark.

Verlangen Sie TRESAVON in
jedem einschlägigen Geschäft

DEON A.-G. ZtlRICH
Gesellschaft für Tre-Präparate

Tel. Limmat 2033

Sie werden beneidet und
bewundert, durch Ihr jugendfrisches
Aussehen und sammetweichen, fehlerlosen

Teint. Wie einfach, da Sie ja das
feinste Toilettenlittel benützen, das von
tausend schönen Frauen regelmäßig
gebrauchte Cleopatrol.

Nur wer jung und schön bleiben
will, verwende dieses kostbarste aller
Schönheitsmittel Blütenreiner, zarter
Teint. Reinheit der Haut von Gesicht
und Körper ist die Grundbedingung
zur Schönheit, und dieses alles ist so
leicht zu erhalten durch Massage mit
Cleopatrol. Die meisten Hautcrèmen
sind fettig und enthalten chemische
Bestandteile. Cleopatrol ist keine Crème,
sondern eine Schönheitsmilcb, hergestellt

aus den wertvollen Bestandteilen von Pflanzen, wie
Gurken, sowie seltenen Balsamen aus dem Orient.

Cleopatrol bewahrt die Haut vor frühzeitigemErschlaffen und Welkwerden, erhält den Teint jugendlich,
beseitigt unJ verhütet Falten, Krähenfüße, Runzeln, grauenTeint, gelbe Flecken, Sommersprossen, Säuren.

Schöne Küste schon innert kurzer Zeit durch tägliche
Massage mit Cleopatrol nach den Angaben der Gebrauchsanweisung,

welche sich in jeder Packung befindet.
Preis Fr. 9. und Fr. 5. für die kleinere Packung.Erhältlich durch die Apotheken und Parfumeriegeschäfte,

wo nicht erhältlich, schreiben Sie an das Generaldépôt für
die Schweiz: Uhu A.-G., Sasel 167. [411

2(uflöfimg: %uB einer 3et<$entrta|)pe.
©aê SSilb ift beëbalb nidjtê roert, roeil eê gar nicljt jur3eit beê attererften 3eppelinauf|tiegeê gejetebnet fein tann. ©enn

bie erften Cuftfdjiffe beê ®rafen Seppelin ftiegen im Safere 1 906
auf. ©amalS aber roaren 1. nocb teine turjen Stocfe SRobe,
2 gab eê bamalê nodj nidjt fo niel SBubifopfe, rote auf ber
jJeidjnung *u feben ftnb unb 3. tonnten bamalê (1906) bie
Stieger nocb nidjt fo bodj fliegen. 2tm 12. September. 1906
legte alê erfter (äuropä'cr ber ©a'ne (gUebammer einen gtug
»on 40 SJtetern in einer Jpotie »on nur einem SJteter jurüct.

Liebe und Hühneraugen?
Lebewohl"* nahm holder Fee
Grofjes Weh vom kleinen Zeh,
Und nun wandelt sie im Haine
Mit avec" im Mondenscheine.

*) Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen-Lebewohl mit druckmilderndem
Filzring für die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für die
Fußsohle. Blechdose (8 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in Apotheken
und Drogerien.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug! NEBELSPALTER 1928 Nr. 2
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packte er seine Erlebnisse aus und konnte
nicht genug rühmen, was die hübsche bloudc
Coiffeuse für ein anständiger, sauberer Fratz
sei und mit welch' zarter Hand sie ihn alten
Kracher bedient hätte. Ich legte anch noch
verschiedene dürre Prügel in das auflodernde
Feuer und abends stiegen die jüngern Offiziere

des Stabes nach Sevilla" hinunter,
um sich beim Barbier" rasiereu zu lasscu.
Sogar der Quartiermeister beschloß, mit der
Erstellung seines Vollbartes vorderhand noch
zuzuwarten.

Von da ab war unser Stab ganz sicher der
bestrasiertc der ganzen schweizerischen Ar¬

mee, was auch der Herr Oberst in der
folgenden Woche beim Samstags-Rapport
hervorhob, allerdings mit dcr Bemerkung, cr
findc, cs langc, wcnn sich die jüngern Herren

in der Woche sieben Mal rasieren lassen.
Dreimal im Tage eingeseift zu werdeu, sei
uur dcm Herrn Quarticrmcister gestattet, der
hiezu die besondere Erlaubnis erhalten habe.

Andere Städtchen, andere Mädchen! Nach
einem Monat wurden wir ins Bündnerland
versetzt und am Neujahr aus dem Dienst
entlassen.

Nach Jahren, als der Krieg längst zu
Ende war, kam ich zufällig wicdcr einmal

nach Sevilla", als mich der Bart Plötzlich
in alter Erinnerung zu stechen begann und
ich den Weg in die Hauptgasse zum Barbierladen

einschlug. Tort saßen zwei langweilige
gcschnicgcltc Coiffeure, die mich ledern und
trocken bedienten und hochdeutsch anredeten.
Ich frug der hübschen Blondine von 1914
nach. Oh!," hieß es, die ist längst verheiratet

nnd besitzt schon drei Buben, stramme
Eidgenossen! Sic wohnt jctzt im Bernbiet
nnd hat es sehr schön. Ihr Mann war anno
1914 Quartiermeister in irgend einem
Regiment, das einige Wochen oben am Berge
lag!"

O ^ lr^I w >T I 8 8 L n ttostrano in flascden
IN oen SKUà-KUSIUSt- .vs.erko..

in Kn-Nä dt (?à aussen Lie p kî 0 s I it- tr? iL

Solivot ist enorm
vis Lonunorsmo Nslormî

Lbsm.-r»dr. Hci. Xsuonsoiivem cisr
?iirl°>i-VoM,>>cà.

Hato-Sohlcn" wünscht das

Alter
Und zieht sie allen vor.
Und redet man vom

Nebelspalter,
Denkt jeder an Humor.

Hat0"-Roßhaar-
Sohlen

sind überall zu habcn

H. Tobler
Neumarkt t8, Zürich t.

üeneralverrretunx
Import ^.0. l.uzeorn.
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VSlllSN

Stismpoonisrsn à
benutzen. Keine Ablagerungen in Sei-
lensckslen unci iceine 8eNenresten mebr;

Von r«L8àVc>I>I nur immer deines
uanturn nedmen, clenn es sckanml stark

1>ssavon ist Son«siiortst>rillst
mit Solllvnor IVISitsills prämiern

Verlan g e n 8^i e k IZ 8 à V 0 1^ i n

Ollon ä.-o. ?rikiLkt
Oesellscbsktkür^re-präiZärste

pei. t-immst 20ZZ

8ie vercien dsnviiist unii os-
«unllsrt, clurcb Ikr jugencilrisckes

losen reint. tVie einlack, cia 8ie js clas

gebrauckte tZIeopstrol.
k^Iur ver jung uncl scbön bleiben

?eint. Keinbeit cier lïaut von Lesicbt
unci Körper ist clie iZruncibeciingung
-ur Scböndeit, unci clieses »lies ist so

LIsopstrol. >>ie meisten rtautcremen
sinci lettig unci entkalten cbemiscbe tie-
stanciteNe.LIvopsti'ol ist keine Lràme,
sonciern eine LckonkeitsnMck, berge-stein aus cien vertvoilen IZeslanclteilen von ?Ilsn-en, vie

LIsopstrol bevakrt ciie ttaut vor lrükzeitigem tir-scklallcn unci Weikverclen, erkält cien reint jugencilicb,
beseitigt nnt verkütet Raiten, KrakenlülZe, kungeln, grauen

8cbön? Nü5te scbon innert kurzer üeit ciurck tagiicde
Nassage mil Lleopstrol nack cien Angaben cler (Zebrsucks-

?reis fr. 9. nnci k'r. 5. tür clie kleinere Packung.IZrkaltiicd clurck ciie àpotkeken unâ parkumeriegcsckälte,

à 8ck«eii- Uku'^.-s!/ssssI^1S7.^ ^"^^
741,

Auflösung: Aus einer Zeichenmappe.
Das Bild ist deshalb nichts wert, weil es gar nicht zur

Zeit des allerersten Zeppelinaulstieges gezeichnet sein kann. Denn
die ersten Luftschiffe des Grafen Zeppelin stiegen im Jahre t 906
auf. Damals aber waren t. noch keine kurzen Röcke Mode,
2 gab es damals noch nicht so viel Bubiköpfe, wie auf der
Zeichnung zu sehen sind und Z. konnten damals stSVK) die
Flieger noch nicht so doch fliegen. Am 42. September t90b
legte als erster Europäer der Däne Ellebammer einen Flug
von »0 Metern in einer Höhe von nur einem Meter zurück.

triebe unc! tiûttnersugen?
t.ebe>vc>til" * nsbm tiolcker Lee
Oroßes web vom kleinen ?eb,
Unck nun wsnckelt sie im ttsine
Ivlit svec" im lvlonckensctieine.

emptoklene Nannosaugen»l.«oo«onl mit clruckmiliZernciem
fili-ring Iiir ciie ^eken unci l.vt>s»oI1I-SsII0nsc!NSioen iiir ctie
kulZsobie. NIeckänse (8 pllaster) tr. I.2S, erkältlick in àpotbeken

biebmen Lis bitte bei lZestsilurigen irnmer auk cleu biebelspslter" LezuZ! lVLLI?I.8?^I.IPP 1928 dir. 2
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